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Platz nehmen!

Bedruckter Boden als temporäre Platzgestaltung:

Aufgrund der Lage des Griesplatzes entwickelte sich dieser immer mehr zum 
Knotenpunkt für Nah- und Fernverkehr. Auch heute noch ist man mit einem massiven 
Verkehrsaufkommen auf dem Platz und dessen Nebenwirkungen konfrontiert. Diese 
Hektik und die fehlende Aufenthaltsqualität ist insbesondere für den Fußgänger 
spürbar. So wird der Platz nicht zum Verweilen genutzt, sondern zum schnellen 
Durchqueren, um sein Ziel zu erreichen. 
Im Zuge des Projektes habe ich mich mit diesem oben genannten Thema des 
Verweiles auseinandergesetzt und mich schließlich für den Griesplatz Nord als 
Schauplatz für eine temporäre Intervention entschlossen. Dabei habe ich versucht, 
dem Nutzer des Platzes eine spielerische Plattform zu gestalten, die zu einer höheren 
Aufenthaltsqualitätführt.
Durch Übertragen des Grundrisses auf den Boden wird Raum für den Nutzer 
gescha� en der auf kreative Art die Entdeckung des Platzes ermöglicht. Gleichzeitig 
werden individuelle Gestaltungmöglichkeiten zum Verweilen gescha� en.
Der Bereich des Griesplatz Nord wurde im Zuge des Projektes zur Begegnungszone 
de� niert. Somit wird eine beruhigte Verkehrssituation gescha� en, die einen 
beschränkten und zurückhaltenden motorisierten Verkehr erlaubt. 
 

Strukturplan

Platz selbst gestalten Spielerisch den Ort entdecken Gemeinsam den Platz nutzen
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Grundriss 1:200

BegegnungszoneBegegnungszone

Variationen

Ansicht 1:100

Das Mobiliar ist so gewählt, dass ein historischer Bezug zum Grundriss und somit zu 
einem Teil der Geschichte von Graz hergestellt wird. 

Die Möbel aus Karton sind ein Symbol der Gegenwart. Sie sind leicht, reproduzierbar 
und kostengünstig zugleich. Weiters dienen sie der genaueren Erforschung des 
Bezirkes Gries. So sollen die Menschen diese Möbel mitnehmen und an Orte bringen, 
wo sie sich am wohlsten fühlen. Damit entdecken auch wir neue Orte, die sehr 
wichtig für eine weitere Gestaltung des Griesplatzes sein können.

Dieser Platz wird freigehalten, um auch den Nutzern die Möglichkeit zu geben, einen 
Teil zur Gestaltung des Platzes beizutragen.


